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Mitteilungsblatt der Stadt Frankenberg/Sa.
mit den Ortsteilen Altenhain, Dittersbach, Langenstriegis, Mühlbach, Hausdorf,

Sachsenburg und Irbersdorf

Freitag, 20. November 2015 Nummer 22, Jahrgang 23

Preisverleihung anlässlich des Wettbewerbs um die 
8. Sächsische Landesgartenschau 2019 in Frankenberg/Sa.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wenn im Jahr 2019 unsere Stadt die 8. Sächsische 
Landesgartenschau ausrichtet, werden in Franken-
berg / Sa.  das Zentrum, die Parks, das ehemalige 
LISEMA-Gelände, unser gesamtes Stadtgebiet 
eine Umgestaltung erfahren. Unter dem Thema 
„Natürlich mittendrin“ gewannen wir 2014 den Lan-
deswettbewerb als Ausrichterstadt und schrieben 
einen freiraumplanerischen Ideen- und Realisie-
rungswettbewerb aus. 19 Einsendungen erreichten 
die Stadt; unter Leitung einer Fachjury wird am 
19. und 20. November 2015 die Auswahl der Preis-
trägerentwürfe erfolgen. 

Ich lade Sie herzlich zur ö� entlichen Preisverlei-
hung durch das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft ein

am Mittwoch, dem 25. November 2015, 
um 19.00 Uhr, in das Veranstaltungs- und 
Kulturforum „Stadtpark“, Hammertal 3.

Erleben wir gemeinsam die Preisverleihung 
und damit den Aufbruch zu einer nachhaltigen 
Veränderung unserer Stadtgestaltung. „Natür-
lich mittendrin“ – so wollen wir in den kommen-
den Jahren unsere Stadt entwickeln.

Alle eingereichten Beiträge werden von Montag, dem 
30. November, bis Freitag, dem 18. Dezember 2015, 
in der Rathauspassage ausgestellt. Immer mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr sind Sie 
zum Besuch der Ausstellung eingeladen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Firmenich
Bürgermeister
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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

21.11. 8.00 – 15.00 Uhr Lehrgang „Lebensrettende Sofort- Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg 
  maßnahmen“, Kosten: Lehrgangsgebühr 

22.11. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
  mit Gedenken an die Verstorbenen

22.11. 14.00 Uhr Musik und Gedanken  Friedhof Frankenberg Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
  zum Gedenktag der Entschlafenen

27.11. 17.00 Uhr Pyramidenanschub Marktplatz Frankenberg Gewerbeverband Frankenb./Sa.

28.11. 20.00 Uhr Stadtpark life  Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
    Frankenberg/Sa.

28.11. ab 14.00 Uhr Frankenberger Wichtelmarkt Parkplatz vom Reit- und Pensionsstall Recht 
29.11. ab 14.00 Uhr  „Hopfenstübchen“ Hopfenstübchen 

29.11. 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

29.11. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste „Das Dschungelbuch“  Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
    Frankenberg/Sa.

04.12.  4. Adventskonzert – Chöre, Bläser- Stadtpark Martin-Luther-Gymnasium 
  klassen und Sinfonisches Schulorchester  Frankenberg/Sa. 
  stimmen musikalisch auf die Weihnachts- 
  zeit ein. Eintritt: 2,00 Euro

04.12. bis ganztägig Frankenberger Weihnachtsmarkt Marktplatz Frankenberg Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
06.12.  kein Eintritt  Frankenberg/Sa.

06.12. 17.00 Uhr Adventskonzert St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

08.12. 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin Stadtpark Haema Blutspendedienst

09.12. 14.00 Uhr Weihnachtsveranstaltung Reinhardt’s Landhaus Frau Bremer 
  Seniorentreff Sachsenburg / Irbersdorf

09.12. 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Wartehalle 
  Treff Kulturbahnsteig 12,00 EUR „Haus der Vereine“

09.12. 15.00 Uhr Frankenberger Kränz’l  Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
  Seniorennachmittag mit „De Erbschleicher“  Frankenberg/Sa.

12.12. 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag Liebhaberkino  IG Welt-Theater 
  Eintritt frei „Welt-Theater“ Frankenberg Frankenberg/Sa. e.V.

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

  Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst 

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

 Wochenenddienste Zahnärzte
   Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

20.11. Ratsapotheke, Mittweida         03727/612035

21.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

22.11. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

23.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

24.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

25.11. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

26.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

27.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida  03727/2374

28.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

29.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

30.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

01.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

02.12. Rosen-Apotheke, Hainichen         037207/50500

03.12. Ratsapotheke, Mittweida         03727/612035

04.12. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

05.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

06.12. Rosenapotheke, Mittweida         03727/9699600

22.11. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

29.11.  Sonnen-Apotheke, Frankenberg  037206/47051

06.12. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

21.11. – 22.11. ZÄ Steiner 03 72 06 / 23 42 
28.11. – 29.11. Dr. Ludwig 03 72 06 / 5 51 19
05.12. – 06.12. Dr. Heusinger 03 72 06 / 21 41
12.12. – 13.12. Dr. Weichert 03 72 06 / 22 81

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und Ärztl. Notdienst  112
Revier Frankenberg   (037206) 5431
DRK Krankentransport  (03731) 19222

Augenärztl. Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen                 Tel.: 03727/19292 

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Tel.-Nr. 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Impressum
Bereitschaftsdienste Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich  

kostenlos für alle Haushalte. Amtsblatt auch 
online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa. 
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de 
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa. 
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: 
die jeweiligen Ortsvorsteher

für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: 
die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck: 
Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11 
09669 Frankenberg/Sa. 
Telefon: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93 
E-Mail: anzeigen@rossberg.de 
amtsblatt-frankenberg@rossberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr 
Grafiken: S. 3 und 16 Freepik.com

Verantwortlich für die Verteilung: 
VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 3 55 99 12 02

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 

Mittwoch, 2. Dezember 2015 
(12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: 

Freitag, 11. Dezember 2015

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes 
entnehmen Sie bitte auch den örtlichen Tageszeitungen.

22.11. (18.00 Uhr) – 27.11. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt  
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Wochen sind weiter Asyl- 
suchende in unserer Stadt eingetroffen.
Am 30. Oktober 2015 trafen rund 300 Men-
schen in der Wettiner Kaserne ein, vorwie-
gend aus Afghanistan und Syrien. Unter 
ihnen waren viele Familien. Rund 90 Kin-
der bevölkerten die Kaserne. Das jüngste 
von ihnen war vier Wochen alt und wurde 
auf dem Weg nach Deutschland in Grie-
chenland geboren.
Aktuell leben circa 150 Flüchtlinge in der 
Kaserne. 
Mit dem Arbeitskreis Asyl, in dem Vertre-
ter von Vereinen, der Kirche, von Kinder-
tageseinrichtungen und engagierte Bür-
gerinnen und Bürger mitarbeiten, wurden 
verschiedene Hilfsaktionen gestartet. So 

begannen Deutschkurse, wurden Kleider-
spenden ausgegeben und bereits fünf 
Kinder, die derzeit in der Melzerstraße zu 
Hause sind, in der Kindertagesstätte Taka 
Tuka Land aufgenommen. Alle, die auch 
Unterstützung leisten wollen, finden im In-
ternet der Stadt Frankenberg/Sa. unter 
Aktuelles/Asyl die Aufrufe zu aktuellen Ak-
tionen. Ich danke den engagierten Mitglie-
dern des Arbeitskreises für ihre Hilfe.

In der beginnenden Vorweihnachtszeit bit-
te ich Sie, liebe Frankenbergerinnen und 
Frankenberger, gemeinsam mit uns wie-
der eine „Bunte Tafel“ auszurichten. 

Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger am

Sonntag, dem 13. Dezember 2015,  
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

zu einer „Bunten Tafel“ in die Wartehalle 
im Haus der Vereine / Bahnhof ein.

Gern können Sie etwas zur Verköstigung 
mitbringen zum Beispiel einen Kuchen 
oder andere Speisen. Für die Kinder ha-
ben wir Kreide zum Malen auf dem Kirch-
platz besorgt.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und inter-
essante Gespräche.

Thomas Firmenich 
Bürgermeister

Einladung zur „Bunten Tafel“

Bekanntmachung  
einer Ausschreibung

Die Stadt Frankenberg/Sa. beabsichtigt die Veräußerung der 
Grundstücke Baderberg 11, Flurstück 305 Gemarkung Fran-
kenberg sowie Humboldtstraße 25, Flurstück 801 Gemar-
kung Frankenberg. 

Die Ausschreibung wird demnächst im Rathausdurchgang 
öffentlich ausgehangen.

In eigener Sache – Termine zum Amtsblatt  
der Stadt Frankenberg/Sa. 2016
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin
 01-2016 20.01.2016 29.01.2016
 02-2016 03.02.2016 12.02.2016
 03-2016 17.02.2016 26.02.2016
 04-2016 02.03.2016 11.03.2016
 05-2016 15.03.2016 24.03.2016
 06-2016 06.04.2016 15.04.2016
 07-2016 20.04.2016 29.04.2016
 08-2016  02.05.2016 13.05.2016
 09-2016 18.05.2016 27.05.2016
 10-2016 01.06.2016 10.06.2016
 11-2016 15.06.2016 24.06.2016
 12-2016 06.07.2016 15.07.2016
 13-2016 20.07.2016 29.07.2016
 14-2016 03.08.2016 12.08.2016
 15-2016 17.08.2016 26.08.2016
 16-2016 07.09.2016 16.09.2016
 17-2016 21.09.2016 30.09.2016
 18-2016 05.10.2016 14.10.2016
 19-2016 19.10.2016 28.10.2016
 20-2016 02.11.2016 11.11.2016
 21-2016 15.11.2016 25.11.2016
 22-2016 07.12.2016 16.12.2016

Öffentliche Sitzung des Stadtrates  
am 09.12.2015

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Mittwoch, dem 9. Dezember 2015, um 19.00 Uhr im Rats-
saal des Frankenberger Rathauses, Markt 15, statt.

Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Die detaillierte Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte dem Aushang bzw. dem Internet.

Zentrale Verwaltung

   

 

 Geburten:

27.10.2015  Alma Elisabeth Fürschke
06.11.2015  Leon Michael Witzschel

 Sterbefälle:

21.10.2015  Ernst Eberhard Reißig, 75 Jahre,  
Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.

24.10.2015  Ruth Liane Simon geb. Koszellni, 77 Jahre,  
Robert-Schumann-Str. 4, 09669 Frankenberg/Sa.

27.10.2015  Roswitha Irene Gudelius geb. Neuber, 89 Jahre,  
Zur Mühle 21, 09306 Erlau/OT Scheikershain

28.10.2015  Kurt Frank Kämpfe, 63 Jahre, Kastanienstraße 8, 
09669 Frankenberg/Sa. OT Mühlbach

30.10.2015  Elfriede Irmgard Schramm geb. Großer, 
88 Jahre, Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

03.11.2015  Andreas Inn, 55 Jahre, Sonnenstraße 5,  
09669 Frankenberg/Sa.

07.11.2015  Ilse Martha Wolf, geb. Meltzer, 86 Jahre,  
Gutenbergstraße 33, 09669 Frankenberg/Sa.

 Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten
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Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
aus Frankenberg
Frau Elisabeth Bonischewski zum 75. Geburtstag am 06.11.2015
Frau Elfriede Möbius zum 90. Geburtstag am 06.11.2015
Frau Christa Werner zum 84. Geburtstag am 06.11.2015
Frau Gerlinde Manecke zum 90. Geburtstag am 08.11.2015
Herrn Wolfgang Schreiter zum 80. Geburtstag am 08.11.2015
Frau Ilse Schmidtke zum 84. Geburtstag am 09.11.2015
Frau Emma Pandel zum 84. Geburtstag am 10.11.2015
Frau Irmgard Reisewitz zum 78. Geburtstag am 10.11.2015
Herrn Werner Kahl zum 77. Geburtstag am 11.11.2015
Frau Elsa Schneider zum 93. Geburtstag am 11.11.2015
Frau Ursula Schott zum 79. Geburtstag am 11.11.2015
Frau Gerda Wotschokowsky zum 85. Geburtstag am 11.11.2015
Frau Gudrun Herwig zum 78. Geburtstag am 13.11.2015
Frau Ruth Pech zum 79. Geburtstag am 13.11.2015
Frau Rita Böhme zum 86. Geburtstag am 14.11.2015
Herrn Wolfgang Gnauck zum 78. Geburtstag am 15.11.2015
Frau Margot Kasüske zum 81. Geburtstag am 15.11.2015
Herrn Joachim Mißbach zum 76. Geburtstag am 15.11.2015
Frau Ursula Neumann zum 78. Geburtstag am 15.11.2015
Frau Annerose Seltmann zum 84. Geburtstag am 15.11.2015
Herrn Rudolf Brutschi zum 84. Geburtstag am 16.11.2015
Frau Sonja Gölitz zum 85. Geburtstag am 16.11.2015
Frau Margit Hefft zum 82. Geburtstag am 16.11.2015
Frau Christa Bohn zum 76. Geburtstag am 17.11.2015

Herrn Manfred Brodesser zum 75. Geburtstag am 17.11.2015
Frau Helga Käfer zum 80. Geburtstag am 17.11.2015
Herrn Martin Böhme zum 88. Geburtstag am 18.11.2015
Herrn Günter Klemm zum 77. Geburtstag am 18.11.2015
Herrn Wolfgang Pönisch zum 78. Geburtstag am 18.11.2015
Frau Irene Stehr zum 89. Geburtstag am 18.11.2015
Herrn Siegfried Naumann zum 92. Geburtstag am 19.11.2015
Herrn Werner Schilde zum 76. Geburtstag am 19.11.2015
Herrn Manfred Schreiter zum 86. Geburtstag am 19.11.2015

aus Mühlbach / Hausdorf
Frau Ursula Küchenmeister zum 83. Geburtstag am 07.11.2015
Herrn Roland Heitmann zum 75. Geburtstag am 09.11.2015
Herrn Horst Gläser zum 83. Geburtstag am 11.11.2015
Frau Gudrun Thiel zum 76. Geburtstag am 18.11.2015

aus Dittersbach
Frau Jutta Szymczak zum 90. Geburtstag am 09.11.2015
Frau Irmtraut Voß zum 80. Geburtstag am 13.11.2015
Frau Elsbeth Keller zum 86. Geburtstag am 14.11.2015
Frau Edith Streicher zum 81. Geburtstag am 16.11.2015

aus Sachsenburg / Irbersdorf
Frau Anita Krenkel zum 76. Geburtstag am 18.11.2015

aus Langenstriegis
Frau Waltraud Oestreich zum 86. Geburtstag am 15.11.2015

am 1. Advent, Sonntag, dem 29. November 2015, um 
14.00 Uhr öffnet die diesjährige Weihnachtsausstellung 
unter dem Motto „Rund um das Essen“ ihre Pforten.  

Das Museum präsentiert eine Auswahl zum Thema pas-
sender Exponate aus seinem reichen Fundus. Die aus verschiedenen 
Zeitepochen stammenden Ausstellungsstücke beleuchten nicht nur 
die verschiedensten Gebrauchsgegenstände rund um das Essen 
(und Trinken) sondern zeigen auch die entsprechenden Stücke aus 
der kindlichen Spielzeugwelt. Die ältesten Objekte stammen aus dem 
18. Jahrhundert, die Jüngsten aus der Nachkriegszeit, darunter auch 
so manche Kuriosität.

Im 2. Obergeschoss des Museums stellt die Kunststiftung sehens-
werte Malereien und Grafiken von Stifter Leo Lessig, Olaf Sporbert, 
Dietmar Weickert, Dana Brode, Uwe Bayer und Manfred Lindner aus, 
die sich allesamt den Gaumenfreuden widmen und den Betrachter 
zum Nachdenken und Schmunzeln anregen. Eine Projektarbeit mit 
Schülern der Astrid-Lindgren-Grundschule wird ebenfalls vorgestellt. 
Ein kleines Büffet sorgt für das leibliche Wohl der hoffentlich zahlrei-
chen Besucher. Die Ausstellung läuft bis Ende März 2016.

Öffnungszeiten:  
Mittwoch und Donnerstag: 10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öffnungszeiten sowie Ge-
burtstags- und Hochzeitsführungen sowie Führungen mit Mäuserich 
Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro

Bei Führungen und Sonderveranstaltungen wird ein Aufpreis von 
1,00 Euro / Erwachsenen erhoben. Für Gruppenbesuche von Bil-
dungseinrichtungen (Kindertagesstätten, Horte, Schulen – ortsan-
sässig und auswärtig) wird eine Pauschale von 5,00 Euro erhoben.

Telefon: 037206/2579 (Museum), www.museen-frankenberg.de 
E-Mail:  museum@frankenberg-sachsen.de 

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen / Bibliotheken

Museum Rittergut Frankenberg Die Erich-Viehweg-Oberschule Frankenberg  
bedankt sich!

Im Namen aller Eltern und Schüler der Erich-Viehweg-Oberschule 
Frankenberg bedankt sich der Stadtelternrat ganz herzlich bei der 
Stadt Frankenberg für die zeitnahe Erneuerung der kompletten Com-
putertechnik der Schule. 
Für 75.000 EUR wurden Netzwerktechnik, Server, Drucker, PCs und 
Monitore erneuert, aber auch zwei schicke interaktive Whiteboard-
systeme inklusive Beamer sowie mehrere Laptops angeschafft, was 
optimale Voraussetzungen für den Unterricht der Schüler schafft.
Weiterhin wurden während der Herbstferien für ca. 16.000 EUR Ar-
beiten bzgl. Lärmschutzmaßnahmen ausgeführt, so dass eine we-
sentliche Verbesserung der Akustik in den Fachkabinetten Musik, 
Kunst und Nähen zu verzeichnen ist.
Vielen Dank, das ist klasse!
Auch bedanken wir uns bei den Schülerlotsen und Herrn Schurig, die 
mit ihrem freiwilligen ehrenamtlichen Engagement den Weg der Kids 
zu den Schulen im Bildungszentrum sicherer machen. Wir würden 
uns natürlich freuen, wenn wir auch nächstes Jahr für die Zeit nach 
dem Schulanfang wieder auf Eure Hilfe zählen könnten bzw. wenn 
sich weitere Personen für diese Aufgabe engagieren würden.
Statt sich blind auf Schülerlotsen oder Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen zu verlassen, appellieren wir auch an alle Eltern, dass die StVO 
jederzeit und überall gilt. 

2 Das Parken in zweiter Reihe, möglichst mit Warnblinkanlage  
und noch dazu auf dem Zebrastreifen,

2 Aussteigen der Kids zur Fahrbahnseite,
2 Queren der Straße eben nicht am Fußgängerüberweg  

oder der Fußgängerampel,
2 Stur den Fußgängerüberweg betreten, ohne auf den Verkehr  

zu achten,
2 als Eltern die Schülerlotsen ignorieren ...
... und noch einiges mehr, was man tagtäglich beobachten kann, ge-
fährdet die Sicherheit Eurer Kids! Denkt bitte daran, dass Ihr als  
Eltern eine Vorbildfunktion habt.

Stadtelternrat Frankenberg/Sa.
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Ortsteile

Seit einigen Wochen sind die Verkehrshelfer 
im Straßenverkehr vor dem Bildungszent-
rum wahrnehmbar. Dazu gibt es verschiede-
ne Reaktionen – zuallererst die Kinder. Sie 
bedanken sich regelmäßig bei den Ehren-
amtlern, dass die Autos doch endlich anhal-
ten würden. Zum andern die Eltern und Er-
wachsenen, die verständnisvoll an der Seite 
warten – teilweise aber auch mit Ungeduld 
und Unverständnis auf Warten am Straßen-
rand reagieren. Gleiches ist bei den Kraft-
fahrern zu bemerken.

Wir sind derzeit 5 Verkehrshelfer, die alle-
samt ehrenamtlich die Aufgabe gern über-
nommen haben und entsprechend fortge- 
bildet wurden. Wir stehen nicht am Straßen-
rand, um andere zu ärgern oder zum Anhal-
ten bzw. Weiterfahren zu zwingen. Wir ste-
hen am Straßenrand, um den Kindern mehr 
Sicherheit beim Überqueren der Straße zu 
Hauptzeiten zu geben, den Verkehr einiger-
maßen am Fließen zu halten und auch um 
zur notwendigen und gegenseitigen Rück-
sichtnahme im Straßenverkehr zu appellie-
ren.

Die Hauptaufgabe der Verkehrshelfer ist es, 
die Fußgänger – Schüler, Lehrer, Eltern, 
Großeltern etc. in unserem Fall, zu sammeln 
und beim Überqueren der Straße zu unter-

stützen. Dabei ist es auch möglich, dass wir 
den fließenden Verkehr fortlaufen lassen, um 
die Situation durch das Sammeln gerade im 
Berufsverkehr am Morgen auch von dieser 
Seite zu entspannen. 

Aber wir suchen noch nach Unterstützung – 
Eltern, Großeltern und weitere Interessierte 
sind herzlich willkommen im Ehrenamt als 
Verkehrshelfer zu unterstützen. Sie sind in-
teressiert und wollen sich engagieren – dann 
melden Sie sich bitte beim Eigenbetrieb 
„Bildung, Kultur und Sport“ per Telefon un-
ter 03 72 06 / 64 2 45 oder per E-Mail an 
info@bks-frankenberg.de.

Zu guter Letzt noch ein Wunsch von uns 
Verkehrshelfern: Wir möchten zu einem Ver-
halten des gegenseitigen Respektes appel-
lieren: die Erwachsenen übernehmen auch 
im Straßenverkehr Vorbildfunktion – als 
Kraftfahrer und Fußgänger. So sollte zum 
Beispiel das Überqueren der Straße, auch 
mit  Zebrastreifen, erst nach dem prüfenden 
Blick nach links und rechts erfolgen. 

Lassen Sie uns gemeinschaftlich zur Sicher-
heit vor der Schule beitragen! Danke! 

Ihre Verkehrshelfer

Verkehrshelfer im Einsatz vor dem BildungszentrumKürbisernte  
bei den „Heinzelmännchen“

Anfang Oktober war es soweit, die Kinder 
der Sachsenburger Kita „Heinzelmännchen“ 
ernteten 30 Kürbisse. Ein toller Ernteerfolg, 
denn das war unser erster Versuch. 

Wir sahen wie die Pflanzen wuchsen und 
kleine Früchte trugen und nun durften wir 
die „Großen“ ernten. Ganz schön schwer so 
ein Kürbis. Für alle Kinder gibt es bald lecke-
re Kürbissuppe. Bis zum nächsten Jahr und 
dann hoffentlich wieder mit einer reichen 
Ernte.

Die Sachsenburger  
Kindergartenkinder

Einladung zum „Weihnachtskränzl“
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Ortschaftsrat von Mühlbach / 
Hausdorf lädt Sie auch in diesem Jahr zum „Weihnachtskränzl“  
in den Stadtpark Frankenberg am Mittwoch, dem 9.12.2015,  
15.00 Uhr, Einlass ab 14.00 Uhr recht herzlich ein. Im Programm 
stehen die „Erbschleicher“, ein Volksmusiktrio aus dem Erzgebirge. 
Den Eintritt und das Kaffeegedeck übernimmt der Ortschaftsrat. Ihre 
Teilnahme melden Sie bitte bei Frau Augustin, Telefon 73021 an.

Ortschaftsrat Mühlbach / Hausdorf, Heiko Heilmann

Bei Jahrhunderthochwasserereignissen, wie 
2002 und 2013 kommt es durch die anstei-
gende Zschopau auch zu einer Überlastung 
des Kanalnetzes über die rückgestauten 
Entlastungskanäle und damit zu einer unan-
genehmen Überflutung des vorgelagerten 
Gebietes der Zentralen Kläranlage Franken-
berg und der Kläranlage selbst. 

Das betroffene Kanalnetzbauwerk mit Ent-
lastungskanal ist der Regenüberlauf in der 
Gartenanlage an der Merzdorfer Straße.

Das Bauwerk leitet das Schmutzwasser und 
einen definierten Anteil des bei Regen anfal-
lenden Niederschlagswassers weiter zur 
Kläranlage. Eine über den definierten Anteil 
hinausgehende Menge des Niederschlags-
wassers wird über den Entlastungskanal zu-
erst dem Mühlgraben und nachfolgend der 
Zschopau zugeleitet.

Im Hochwasserfall kann die Ableitung nicht 
mehr im freien Gefälle erfolgen. 

Die Entwässerung ist jedoch auch bei Hoch-
wasser zu gewährleisten. Zu diesem Zweck 
muss in den Entlastungskanal ein Hochwas-
serpumpwerk errichtet werden.

Dieses Hochwasserpumpwerk wird unter-
halb des Beschäftigtenparkplatzes der 
Frankenberger Maschinen- und Anlagenbau 
GmbH (FMA) errichtet. Im Hochwasserfall 
kann es von dem angeschlossenen Einzugs-
gebiet bis zu 80 l / (s * ha), also ca. 800 l / s 
fördern.

Den wesentlich größeren Anteil des Nieder-
schlagswassers soll im Hochwasserfall ein 
paralleler Abwurfkanal an einem Regen-
überlauf an der Hainichener Straße begin-
nend, die Straße Klingbach entlangführend, 
weiter entlang der Merzdorfer Straße verlau-

fend mit Einmündung in den Mühlgraben zur 
Zschopau abführen. 

Der Beginn dieses Abwurfs an der Hainiche-
ner Straße liegt über dem Hochwasser- 
niveau der Zschopau. Somit ist es möglich, 
den wesentlich größeren Teil des Einzugs-
gebietes in freiem Gefälle auch bei Hoch-
wasser der Vorflut zuzuleiten.

Diese umfangreiche Maßnahme dient somit 
dem Hochwasserschutz im Hinterland.

Die Bauarbeiten wurden vom Zweckver-
band Kommunale Wasserversorgung / Ab-
wasserentsorgung „Mittleres Erzgebirgsvor-
land“, Hainichen ausgeschrieben und an 
eine Chemnitzer Bauunternehmung, die 
Gunter Hüttner + Co. GmbH vergeben.

Für ca. 2.000.000 Euro werden neben den 
beschriebenen Kanalbauarbeiten auch eine 
große Anzahl von Leitungsumverlegungen U

Pressemitteilung ZWA Hainichen zu Merzdorfer Straße / Klingbach

Informationen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrates Mühlbach / Hausdorf

Am 25.11.2015, 19.00 Uhr findet in der Gaststätte „Engelmann“ die 
letzte Ortschaftsratssitzung 2015 statt. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: Informationen zu aktu-
ellen Themen, Veranstaltungen und eine Bürgerfragestunde

Ihr Ortsvorsteher Heiko Heilmann
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der Gas-, Trinkwasser, Strom- und Kommu-
nikationsanlagen erforderlich, um Baufrei-
heit für die bis zu einem Durchmesser von 
1,4  m messenden Rohre zu schaffen.

Mit den Bauarbeiten wird am 09.11.2015 
begonnen. Dabei wird zunächst im Bereich 
neben der Merzdorfer Straße auf dem Ge-
lände der FMA das Hochwasserpumpwerk 
errichtet. Parallel schließt sich die Kanalver-
legung entlang der Merzdorfer Straße an. 
Wenn alles planmäßig läuft, werden die Ar-

beiten im Dezember 2016 an der Hainiche-
ner Straße abgeschlossen.

Es ist dabei mit einer Menge von Ver-
kehrseinschränkungen entlang der Baustel-
le zu rechnen. So wird es abschnittsweise 
zunächst zur Sperrung der Merzdorfer Stra-
ße kommen. Bei der Querung der Straße Am 
Damm wird eine Umleitung über Oberlichte-
nau eingerichtet. Die Bundesstraße B 169 
wird halbseitig unter Regelung einer Licht- 
signalanlage gequert, bevor es dann wieder 

zu abschnittsweisen Sperrungen der Straße 
Klingbach kommt.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis, liebe Anwoh-
ner und Verkehrsteilnehmer bei der Umset-
zung dieser für die Stadt Frankenberg wich-
tigen Binnenentwässerungsmaßnahme zum 
Hochwasserschutz. 

ZWA Hainichen 
Telefon: 037207-64181 

Fax:037207-64179

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa. 
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus) 
Tel.: 037206/56 92 515 
Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:  
Mo  9.00 bis 12.00 und  
 13.00 bis 15.30 Uhr
Di/Do  9.00 bis 12.00 und  
 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi/Fr  9.00 bis 12.00 Uhr

Stadtpark aktuell
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg / Sa.

Sonntag, 22.11.2015, 10.00 Uhr 
KINDERFLIMMERKISTE:  
Das Dschungelbuch
In „Das Dschungelbuch“ verliert der junge 
Mogli den Kontakt zu seiner Familie und irrt 
durch den indischen Dschungel bis die 
Wolfsmutter Rakcha ihn aufliest und ihm Zu-
flucht gewährt. Fortan wächst er als Teil des 
Wolfsrudels auf. Er trifft auf Bär Balu und 
den schwarzen Panther Baghira mit denen 
er fortan den Dschungel durchquert und in 
dem allerhand Gefahren lauern.

Kinder: 1,50 EUR, Erwachsene 2,50 EUR

Donnerstag, 26.11.2015, 19.30 Uhr 
MULTIVISIONSSHOW:  
Island – Insel aus Feuer und Eis
Gil Bretschneider berichtet von seiner jüngs-
ten Expedition rund um die grüne Insel am 
Polarkreis. Mit Kayak, Fahrrad und zu Fuß 
war er unterwegs um Land und Leute zu er-
kunden. Seine Eindrücke und Begegnungen 
möchte er mit Ihnen teilen.

VVK: 10,00 EUR / erm.: 8,00 EUR 
AK: 12,00 EUR / erm.: 10,00 EUR

Sonntag, 29.11.2015, 18.00 Uhr 
AUSTRALIEN BEE GEES-SHOW 
A Tribute to the Bee Gees
„AUSTRALIAN BEE GEES“ bietet dem  
Publikum mit der „Bee Gees-SHOW“ ein un-
vergessliches Erlebnis voller magischer Mo-
mente. Diesen hochtalentierten Musikern 
zuzusehen und zuzuhören, gibt wirklich je-
dem das Gefühl, ein Bee Gees-Konzert live 
zu erleben. In der Show lassen „AUSTRALI-
AN BEE GEES“ sowohl die Bee Gees-Klas-
siker aus den 60igern und 70igern als auch 
viele denkwürdige Momente der „One Night 
Only“-Konzerte wiederaufleben. „AUSTRA-

LIAN BEE GEES“ überzeugte auch die offizi-
ellen Bee Gees-Fan Clubs weltweit. Und 
obwohl das Reisen manchmal sehr anstren-
gend sein kann, liebt es die Band vor immer 
neuen Gesichtern weltweit aufzutreten.

Verpassen Sie nicht die Chance, die Story 
der legendären Bee Gees mit „AUSTRALIAN 
BEE GEES“ zu erleben!

VVK / AK: PK I 39,90 EUR,  
PK II 34,90 EUR, PK III 29,90 EUR €

VORSCHAU DEZEMBER
Mittwoch, 09.12.2015, 15.00 Uhr 
Frankenberger Kränz’l: De Erbschleicher 
Die Vollblutmusiker aus dem Erzgebirge la-
den zu ihrem traditionellen Winterprogramm 
„Weihnachten in der Hutzenstub“ ein. Dabei  
geht es auf eine musikalische Reise durch 
ihre weihnachtliche Heimat. Mal besinnlich 
und traditionell, mal beschwingt und mo-
dern, stets aber mit viel Herz und Leiden-
schaft. 

VVK: 7,50 EUR / AK: 8,50 EUR

Donnerstag, 10.12.2015, 19.30 Uhr 
Zauber der Travestie – Neue Show
Zauber der Travestie – die schräg schrille 
andere Revue – mit neuen Gästen aus nam-
haften Cabaret`s Deutschlands ist mit einem 
neuen Programm der Extraklasse zu Gast. 
Tauchen Sie ein in die Welt der Travestie 
und lassen Sie sich verzaubern, unterhalten 
und überraschen. Mal heftig, mal mit Herz 
und das alles ist verpackt in eine Vielfalt von 
farbenprächtigen Kostümen. Ob Mann oder 

Frau am Ende wissen Sie es nicht genau ... 
Eine Gala Revue der anderen Art. 
VVK: 27,00 EUR / AK: 30,00 EUR

Sonntag, 13.12.2015, 16.00 Uhr  
Weihnachtskonzert: Ute Freudenberg 
„Es ist Weihnachten“ –  
UTE FREUDENBERG stimmt ein
Sie hat eine Stimme, die unter die Haut geht. 
Wer sie je live erlebt hat, weiß, dass sie ihre 
Zuhörer mit ihrer Emotionalität berührt und 
ihrer Professionalität begeistert. Sie will mit 
Liedern und Geschichten die Herzen ihrer 
Zuhörer erobern und berühren und wünscht 
sich, dass die Menschen glücklich und mit 
einem Lächeln aus ihrem Konzert gehen. 
Wir sind uns sicher, es wird ihr gelingen.
VVK / AK: PK I: 34,50 EUR,  
PK II: 30,50 EUR, PK III: 26,00 EUR

Sonntag, 20.12.2015, 10.00 Uhr  
KINDERFLIMMERKISTE:  
Weihnachtsspecial
Der Sächsische Kinder- und Jugendfilm-
dienst aus Mittweida hat sich für diese Vor-
stellung eine besondere Überraschung ein-
fallen lassen. Mit Filmklassikern wird die Zeit 
bis zur Bescherung für die kleinen Besucher 
vor Weihnachten unterhaltsam verkürzt.
Kinder: 1,50 EUR, Erwachsene 2,50 EUR

Freitag, 25.12.2015, 21.00 Uhr 
„Weihnachtsdisko“ 
Sie ist mittlerweile Trend und absolut ange-
sagt: die alljährige Weihnachtsparty „Liquid 
Snow“ mit Ingo Sause. Frankenberger und 
die die mal hier gewohnt haben treffen sich 
zum Chillen, zu angesagter Musik zum Tan-
zen oder einfach nur zum Unterhalten. 
Nur AK: 6,00 EUR €

Donnerstag, 31.12.2015, 18.30 Uhr 
Silvestergala im Stadtpark  
mit der „Happy Feeling Band“
Die exclusive Silvester-Gala mit Happy Fee-
ling – Tanzmusik vom Evergreen bis zum 
Disco-Pop – da muss feiern. Happy Feeling 
– die Band mit den zwanzig Instrumenten 
und dem excellenten Satzgesang. Bei deut-
schen Kult- und Tanzsongs lädt die Band 
zum Tanz ein und bindet das Publikum im-
mer wieder aktiv in die Show mit ein. Gleich 
zu Beginn eröffnen wir unser Galabüfett. Es-
sen Sie, tanzen Sie, feiern Sie eine mitrei-
ßende Party der besonderen Art und starten 
mit uns ins neue Jahr. 
Nur VVK: 59,00 EUR
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Kunst & Kultur
Verein Frankenberg e.V.

Vereine

Die Restaurierung des Wandbildes in der 
Aula des Bildungszentrums in Frankenberg 
macht Fortschritte: Seit unserem Spenden-
aufruf im Jahr 2011 ist mittlerweile die Hälfte 
des Historienbildes um Kaiser Karl wieder-
hergestellt. Der Kunst- und Kulturverein hat 
nun zusammen mit der Arbeitsgruppe 
„Denkmaltag“ erneut Spenden gesammelt.

Zum „Tag des offenen Denkmals“ am  
13. September 2015 wurden in die Spen-

denbox der dazu errichteten Ausstellung 
106 EUR eingeworfen. (Die Ausstellungsta-
feln sind noch bis Mitte Dezember im La-
dengeschäft der Familie Barthel in der 
Schloßstraße 14 zu sehen)

Herr Dr. Heinrich führte am 17. Oktober 
2015 Absolventen der damaligen Fachschu-
le für Staatswissenschaft durch das hervor-
ragend sanierte Schulgebäude. Vor dem 
teilrestaurierten Wandbild waren die ehema-

ligen Schüler leicht zu einer Spende zu be-
wegen: 115,00 EUR kamen zusammen.

Vielen Dank an die Spender und Organisato-
ren. Die Beträge werden nun der Stadt Fran-
kenberg für die weitere Planung der Restau-
rierung übergeben.

Patrick Müller 
Vereinsvorsitzender

Kaiser Karl putzt sich heraus: 
NEUE SPENDEN FÜR DIE RESTAURIERUNG DES WANDBILDES

Wo die Laterne leuchtet, öffnen 
im Dezember 2015 Frankenber-
ger Privat- und Geschäftsleute 
sowie Institutionen für Sie für ei-
ne halbe Stunde von 18.30 bis 
19.00 Uhr ihre Pforte und bieten 
Überraschendes und Kreatives 
rund um Kunst und Kultur in der 
Adventszeit. Freier Eintritt. 
Lassen Sie sich verzaubern!
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Programm Weihnachtsmarkt 
am 12. Dezember 2015 am Bürgerhaus  
in Hausdorf mit Pyramidenanschieben
15.00 Uhr Kaffee und Stollen von der Bäckerei Meseg  

im Bürgerhaus mit musikalischer Unterhaltung  
der Konzertinafreunde Hundshübel

16.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit Glockengeläut 
Anschieben der Pyramide 
Auftritt des Kindergartens Windrädchen  
und der Posaunenbläser aus Grumbach

16.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt auf dem Rentier-Pony 
mit einem großen Sack voller Geschenke

 anschließend: 
Pony Kinderreiten, Basteln für Klein und Groß, 
Verkauf der Weihnachts-Tombola Lose

18.00 Uhr Ausgabe der Weihnachts-Tombola Gewinne
19.30 Uhr Weihnachts-Disco

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Freiwilliger  
Feuerwehrverein  
Hausdorf e.V.

Das                                       informiert:

Wenn es im Welt-Theater weihnachtet …
Irgendwie ist es doch die schönste Zeit im Kino: die (Vor)Weih-
nachtszeit. Für diesen besinnlichen Jahresabschnitt haben sich 
die Frankenberger Kinofreunde wieder ganz besondere Höhe-
punkte einfallen lassen. Anfang Dezember stehen die Türen des 
altehrwürdigen Saals gleich zweimal offen.

Am 8. Dezember ist das Lichtspielhaus erneut Teil des Leben-
digen Adventskalenders. Ab 18.30 Uhr werden die Besucher 
überrascht. Den ganz Neugierigen sei schon mal verraten, dass 
man auch diesmal nicht auf die gemütliche Kinoatmosphäre 
verzichten muss. Vom Programm geben die Mitglieder der Inte-
ressengemeinschaft aber noch nichts preis.

Anders ist das beim letzten Kinotag des Jahres am 12. De-
zember. Der Weihnachts-Kinotag steht ganz im Zeichen des 
Trick- und Animationsfilm-Genres. Die Zeichentrick-Helden gibt 
es dabei nicht nur auf der Leinwand zu erleben. Am Nachmittag 
erobert mit den Battle Frogs der Breakdance-Nachwuchs die 
Kinobühne. Außerdem werden mehrere Trickfilm-Episoden ge-
zeigt. Im Fokus stehen ab 15.00 Uhr die Digedags, die Abrafaxe 
und Lolek und Bolek, denen eine Ausstellung gewidmet ist. Ab 
17.00 Uhr gibt es eine weitere Folge des Kinohausmeisters, der 
sich diesmal mit den Pokemon Dancers „rumärgern“ muss. Bei 
dem selbst geschriebenen Programm sind die Breakdancer der 
Broken Beat Crew federführend. Der große Abendfilm rundet 
das Weihnachtsprogramm ab 19.30 Uhr ab. Gezeigt wird der 
„Kampf der Titanen“ aus dem Jahr 1981. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei.

Übrigens: Ein „Geschenk“ bekommt das Frankenberger Kino zu 
Weihnachten auch.Im gesamten Haus werden neue Fenster und 
Türen eingebaut. Im Frühjahr soll das Gebäude zudem,  zur Frei-
berger Straße hin, sein altes Antlitz zurückbekommen. Die Fas-
sade wird dann im neuen Jahr neuen alten Glanz versprühen.

Das ist das Welt-Theater – wo Weihnachtskino am schönsten ist!

Freier Eintritt! Wir danken für Ihre Spenden! 
Mehr Infos bei www.liebhaberkino.de

      10 Jahre Treffpunkt 

Liebe Mitbürger, seit dem 01.12.2005 öffnet der Treffpunkt „Le-
benswert“ nun schon für bedürftige Menschen der Stadt Fran-
kenberg seine Türen. Aktuell wird vier Mal pro Woche ein war-
mes Mittagessen angeboten. Er ist ein Ort der Begegnung, der 
Gemeinschaft und der konkreten Hilfe. Deswegen sortieren und 
packen wir dort auch seit Oktober 2015 Kleiderspenden für die 
Flüchtlinge der Stadt Frankenberg.

Der Treffpunkt „Lebenswert“ wird ausschließlich von ehrenamt-
lichen Helfern und Spendern finanziert und betrieben, denen wir 
zu unserem 10-jährigen Jubiläum DANKE sagen wollen!

Dazu laden wir sehr herzlich zu unserer Jubiläumsfeier am 
Samstag, dem 5.12.2015 ab 17.00 Uhr in die Räume des Treff-
punkts „Lebenswert“ auf die August-Bebel-Str. 7 hier in Fran-
kenberg ein! Für Verpflegung ist gesorgt! Sie dürfen sich auf ei-
nen Rückblick auf vergangene Zeiten freuen und wir wollen 
Ihnen die aktuellen Herausforderungen und Aufgaben vorstel-
len.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Anteilnahme an unserer 
Arbeit!

Andreas Kaden 
FCM-Geschäftsführer

Am Wald 11, 09669 Frankenberg, Telefon: 037206 / 74791
E-Mail: frankenberg@fcmission.de 
Homepage: www.fcmission.de

Spendenkonto: Sparkasse Chemnitz 
IBAN: DE 35 8705 0000 3530 0001 23, BIC: CHEKDE81XXX

Wer hätte das gedacht,  
die Weihnachtszeit steht vor der Tür.

Aus diesem Grund laden wir alle Langenstriegiser und Gäste, am 
Samstag, dem 28.11.2015 zum 8. Langenstriegiser Weihnachts-
markt, am Alten Spritzenhaus Oelberg 10, herzlichst ein.

Unser Programm für euch:

Um 16.00 Uhr öffnet unser Weihnachtsmarkt und bietet viele weih-
nachtliche Leckereien. (Hallo Kinder wir brauchen auch noch schö-
nen Schmuck für unseren Baum. Für Jeden der was mitbringt, gibt es 
eine kleine Leckerei.)

Gegen 17.00 Uhr will eigentlich der Weihnachtsmann vorbeikommen.

Wir hoffen, dass er auch dieses Jahr wieder den Weg findet und ei-
nen großen Sack voller Geschenke für alle Kinder mitbringt.

Auch diesmal haben wir wieder ein Spanschwein auf den Grill ge-
spießt und hoffen, dass es gegen 18.00 Uhr schön knusprig ist.

Unsere beheizte Glühweinbaude haben wir geöffnet und sie lädt zum 
verweilen ein, auch wenn der Weihnachtsmann schon wieder weg 
ist. Herzlich willkommen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genstriegis wünschen allen eine geruhsame Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2016.

Feuerwehrverein Langenstriegis e.V.



9

Kostenloses Schnuppertraining  
im Judo

Alle ab 6 Jahre, die sich für Kampfsport und Selbstverteidigung 
interessieren, können jeweils freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr 
zu einer kostenlosen Schnupperstunde vorbeikommen.

Das Training findet in der Turnhalle Nord des Martin-Luther-
Gymnasiums in Frankenberg statt. 

R. Haubold, Kassenwart 
www.budoclub-frankenberg.de

Sprachhilfe für Asylsuchende in Frankenberg

Seit August wächst eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern 
aus Frankenberg und Umgebung, die Sprachhilfe für Flüchtlinge 
anbieten. Dies geschieht in sehr einfacher und lebendiger Art 
und Weise und benötigt keine sprachlichen oder pädagogi-
schen Voraussetzungen. Alle Helfer verbindet das Interesse, 
sich bürgerschaftlich in der Flüchtlingsthematik einzubringen 
und durch persönliche Erfahrungen mit der Gesamtproblematik 
besser umgehen zu können. Manch Sprachhelfer macht wö-
chentlich eine Stunde mit, andere möchten am liebsten 3 mal 
die Woche dabei sein. Je nachdem wie es die Zeit erlaubt. 

Alle verbindet, die Freude an der Begegnung mit diesen frem-
den Menschen, die dadurch an Fremdheit verlieren und allen 
Helfern bereits viele lustige Stunden im gemeinsamen Üben von 
unserer doch schwierigen Aussprache für fremdländische Men-
schen beschert haben. 

Die Gruppe der Sprachhilfe für Asylsuchen in Frankenberg trifft 
sich am 30.11.2015 um 19.00 Uhr im Vereinshaus am Bahnhof. 
Wer sich hier einbringen möchte, kann gerne dazu kommen.

Angelika Scheuerl, Susanne Schumann, Christine Höbel

DELPHIN Sozialpädagogischer Betreuungsdienst 
Chemnitz-Dresden-Mittelsachsen, Angelika Scheuerl 
Tel.: 0371-4504090, Fax: 45040915, www.delphin-scheuerl.de

Seminar: „Taler fallen nicht vom Himmel“ 

Am Donnerstag, dem 14. Januar 2016 um 18.00 Uhr lädt der 
Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. in das Haus der Vereine, 
Bahnhofstraße 1, 09669 Frankenberg/Sa. zu einer Werkstatt für 
ehrenamtliche Engagierte und Interessierte von gemeinnützigen 
Vereinen ein. Schwerpunkte sind unter anderem praktische 
Tipps rund um die Beantragung von Stiftungsmitteln. In der 
Werkstatt werden auch konkrete praxisbezogene Themen der 
Teilnehmer behandelt. 

Der Erfahrungsaustausch soll ebenfalls nicht zu kurz kommen. 

Die Veranstaltung richtet sich an engagierte Menschen aus ge-
meinnützigen Vereinen, Projekten und Initiativen. Sie sollen da-
zu befähigt werden, ihre gemeinnützige Arbeit professioneller 
und effizienter zu gestalten. Das Entwickeln neuer Perspektiven 
für die Vereinsarbeit im ländlichen Raum und die damit verbun-
dene Steigerung bürgerschaftlichen Engagements bilden dabei 
den Rahmen. 

Inhalt: 
- Quellen der Mittelgewinnung – ein Erfahrungsaustausch
- Potentiale „herkömmlicher“ Finanzierungsquellen
- Fördermittelrecherche
- Der Weg zur „richtigen“ Stiftung 
- Aktuelle Programm- und Stiftungs-Aufrufe
- Die Beantragung – Antragsstellung, Antragslyrik, Antragsprosa 

Anmeldungen bis spätestens 28. Dezember 2015 beim:
Kreisjugendring Mittelsachsen e.V., Tel.: 037206 888350 
Fax: 037206 894195, E-Mail: info@kjr-mittelsachsen.de

Diana Hellwig 
Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.

Der Frankenberger  
Rassekaninchenzüchterverein informiert:

Der ortsansässige Rassekaninchenzüchterverein S 153 Frankenberg 
und Umgebung e.V., lädt auf diesem Wege zur nächsten Mitglieder-
versammlung ein.
Die Versammlung findet am Donnerstag, dem 26. November 2015, 
in der Gaststätte „Zum Flachbau“ in Frankenberg statt. Der Beginn 
ist auf 19.00 Uhr festgelegt und das Ende ist gegen 21.00 Uhr ge-
plant.

Folgende Tagesordnung wird der Mitgliederversammlung  
vorgeschlagen:
1.  Gedanken zur stattgefundenen 11. Kreissverbandsschau 

in Hartmannsdorf vom 21. und 22. November 2015
2.  Einschätzung der erreichten Ergebnisse der Frankenberger 

Züchter zur Kreisschau
3.  Schlussfolgerungen für die weitere Verbesserung  

der züchterischen Arbeit im Verein
4.  Verständigung zur Frage: „Auf welche weiteren Ausstellungen 

konzentrieren wir uns für den letzten Abschnitt des Zuchtjahres?“
5.  Zuchtfragen mit Tierbesprechung
6.  Absprache zur langfristigen Vorbereitung  

unserer Vereinsschau im November 2016
7. Verschiedenes

Interessierte Gäste sind wie immer willkommen.

Erdtel 
Vereinsvorsitzender

SG Vorwärts Frankenberg

Die Hallensaison hat für die Sportler der SG Vorwärts 
Frankenberg mit gutem Erfolg begonnen. 

In Halle an der Saale fand der 22. Hallenzehnkampf 
der USV Halle statt. Mit über 200 Startern in sieben 

Riegen waren Leichtathleten aus vielen Bundesländern am Start und 
damit auch die Konkurrenz für die Vorwärtssportler gegeben. Nach 
seinem Vorjahressieg konnte Matti Herrmann auch in diesem Jahr 
den Sieg mit in die Zschopaustadt nehmen. Mit 6744 Punkten sam-
melte der Vorwärtsathlet rund 200  Punkte mehr als im Jahr 2014. Be-
sonders gute Leistungen erzielte Matti in den Sprüngen, so im Weit-
sprung mit 7,00  m und im Hochsprung mit 1,90  m. Auch im 
Stabhochsprung waren die 4,30m gleich zu Beginn der Hallensaison 
sehr zufriedenstellend.  Die Sprintdisziplinen mit 7,32  s im 60  m-Lauf 
und 52,32  m über 400  m waren ebenfalls hervorragend, genauso die 
Hürdenzeit von 8,32  s. In den Wurfwettbewerben konnte der Fran-
kenberger dieses Mal nicht ganz zufrieden sein. Mit 10,62  m im Ku-
gelstoß, 30,57  m im Diskuswurf und 41,28  m im Speerwurf fehlten 
überall einige Punkte zur Zielstellung. Insgesamt war der Wettkampf 
aber nicht nur ein Erfolg für den Athleten Matti Herrmann, denn zu-
sammen mit seiner Ehefrau konnten die Beiden im Paarzehnkampf 

den 3.  Rang mit 9421  Punkten von 
insgesamt 17 Pärchen erkämpfen. 
Das ist umso erstaunlicher, da Ria 
Herrmann erst im März ihren Sohn 
zur Welt brachte und nun schon 
wieder einen Zehnkampf erfolg-
reich absolvierte. Und so standen 
dann nicht nur Matti und Ria auf 
dem Siegerpodest, sondern auch 
der kleine Rick, welcher an der 
Seite des Vorwärtstrainers den 
Zehnkampf seiner Eltern 2 Tage 
verfolgt hatte.

Lutz Herrmann
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Gott kennen lernen: Glaubenskurs 
jährlich ab September 
www.kurse-zum-glauben.de 
jederzeit im Internet www.online-glauben.de

Gottes Liebe feiern: Gottesdienste

Sonntag. 22. November – Ewigkeitssonntag

 9.30 Uhr Gottesdienst mit Predigt und 
Abendmahl

  14.00 Uhr Feierhalle auf dem Friedhof: 
Musik und Gedanken zum 
Totensonntag

Sonntag, 29. November – 1. Advent

 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent

 9.30 Uhr Gottesdienst mit Predigt

Sonntag, 13. Dezember – 3. Advent

 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Predigt  
und Segnung

Bläsermusik vom Kirchturm
Vom 1. bis zum 23. Dezember findet täglich 
um 18.00 Uhr das traditionelle Kirchturmbla-
sen statt.

Kirchturmführungen
Wie auch schon im letzten Jahr werden zum 
Frankenberger Weihnachtsmarkt wieder die 
Türen zum Kirchturm geöffnet. Am 5. De-
zember 2015 laden wir Interessierte zwi-
schen 13.00 und 17.00 Uhr zu Kirchturm-
führungen herzlich ein. 
Treffpunkt: Unter der Orgelempore

Adventskonzert „Gott kommt“
Am Nikolaustag, dem 6. Dezember, um 
17.00 Uhr, möchten die Kantorei, die Kur-
rende und die Blechbläser allen Gästen die-
ses Konzertes „Singen schenken“. 
Alle Konzertbesucher sind dazu eingeladen, 
mit altbekannten und neuen Adventsliedern 
davon zu singen, dass Gott auf diese Erde 
kommt. Der Eintritt ist frei.

25 Jahre Jugendfeuerwehr Sachsen –  
Wir feiern im Freizeitpark Belantis

In diesem Jahr feiert die Jugendfeuerwehr Sachsen sein 25-jähriges 
Bestehen. Am 24. / 25.10.15 machten sich insgesamt 293 Jugend-
feuerwehren aus ganz Sachsen auf, um dieses Jubiläum im Freizeit-
park Belantis zu feiern und so der Einladung der Jugendfeuerwehr 
Sachsen zu folgen.

Mittendrin unsere Jugend. Morgens 7.00 Uhr starteten wir mit 14 Ju-
gendlichen und 4 Betreuern noch reichlich verschlafen in den Tag.

Aber von Müdigkeit war schnell nichts mehr zu spüren. Der Fluch des 
Pharao, Drachenritt, Santa Maria, Huracan und viele andere Attrakti-
onen waren vor uns nicht sicher. Mal wurden wir nass, manchmal 
war es ziemlich rasant und Spaß hatten alle.

Mit Einbruch der Dunkelheit hieß es Abschied nehmen.  
Gegen 18.00 Uhr fuhren wir Heim.

Aber nicht ohne noch eine kleine Überraschung für die Kids zu ha-
ben. Hungrig konnten wir doch nicht heim. Also stoppten wir noch 
bei McDonalds, wo jeder einen Burger, Pommes und ein Getränk 
bekam. Die Freude war riesig.

Frisch gestärkt, aber sehr schläfrig brachten wir die Jugendlichen 
nach Hause.

Es war ein rundum schöner Tag und wir freuen uns bereits auf die 
nächsten Ausflüge mit unserer tollen Truppe.

Marko Glöckner, Jugendwart 
Sven Morgenstern, stellv. Jugendwart

Siedlergemeinschaft  
„Neue Heimat“ Frankenberg e.V. 

Einladung

Liebe Siedlerinnen, liebe Siedler, 

zur Darlegung unserer weiteren Gestaltung der gemeinsamen 
Arbeit in der Siedlergemeinschaft, nach Trennung vom Lan-
desverband Sachsen, findet am 29. November 2015, 11.00 
Uhr, in der Gaststätte Wiesengrund unsere Mitgliederver-
sammlung statt.

Interessenten an der Versammlung sind dazu herzlich eingela-
den.

Martin Fiedler, Vorsitzender

Vorfreude ist die schönste Freude

Das Jahr neigt sich nun mit Riesenschritten 
dem Ende zu. Falls Sie noch ein paar Kleinig-
keiten für Ihre Lieben zum Fest benötigen, 
haben Sie dazu noch Gelegenheit.

Unsere Weihnachtsbastelstube hat am Mittwoch, 25.11.2015 
ab 14.00 Uhr geöffnet. Wer Lust  und Laune hat, sich kreativ 
zu betätigen, ist in unsere Räume herzlich eingeladen. Gern 
geben wir Unterstützung bei der Gestaltung von hübschen 
Geschenken für eine gelungene Weihnachtsüberraschung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin

Das Team der Begegnungsstätte  
„Eva Becker“

Kirchgemeinde Bockendorf-
Langenstriegis

Wir laden herzlich ein  
zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 29.11., 9.00 Uhr  
Gottesdienst in Bockendorf mit 

Kindergottesdienst

Sonntag, 06.12., 9.30 Uhr  
Familiengottesdienst in Langenstriegis

Sonntag, 13.12., 9.00 Uhr  
Gottesdienst in Bockendorf

Katholische Kirche 
„St.-Antonius“
Humboldtstraße 13

Die Heilige Messe feiern wir in unserer 
Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Gewerbering 11
09669 Frankenberg
Tel.: 03 72 06 / 33 10
Fax: 03 72 06 / 20 93
info@rossberg.de
www.rossberg.de

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

• Geschäftsdrucksachen aller Art: 
 Rechnungen, Briefbögen, 
 Selbstdurchschreibesätze,
 Visitenkarten ...

• Firmenzeitschriften

• Kalender, Taschenkalender

• Kataloge

• Broschüren, Flyer

• Einladungen und Dankkarten
 für jeden Anlass

• Stempel
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Mühlenstraße 7, 09669 Frankenberg

Tel. 037206 82055
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Geschäftszeiten: 
Di. + Do.  9 – 12 und 14 – 18 Uhr
Fr.  9 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Uwe Kaul 
Finanzanlagen- und Versicherungsfachmann IHK 

Baderberg 7, 09669 Frankenberg/Sa. 
Tel.: 03 72 06 - 48 99 70 · Fax: 03 72 06 - 48 99 69

DEVK-Kfz-Versicherung:
Jetzt günstig Ihr Fahrzeug versichern!

Zur DEVK wechseln und 10 % Wechselbonus für PKW sichern! 
 (bei Abschluss einer Autoversicherung zum 01.01.2016)

Zufriedenheits-Garantie: Wir regulieren Ihren
 Kaskoschaden innerhalb von drei Arbeitstagen!

DEVK-Parkschadenschutz für Pkw 
 (im Komfort- und Premium-Schutz!)

»  Aktiv-Schutz:  Basisabsicherung für Sparfüchse
»  Komfort-Schutz:  Rundumabsicherung für Clevere
»  Premium-Schutz:  Topabsicherung für Anspruchsvolle

Advent
Gärtnerbei Ihrem

Samstag, den 21.11.2015, 8.00 – 16.00 Uhr

Inh. Ute Franke · Gnauckstraße  3 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel.: 03 72 06 / 25 87

 Moderne Floristik mit
     neuen Trends

 Attraktive 
     Geschenkideen!

Gärtnerei Blankenburg

 Stimmungsvolle Adventsschau 
     im Gewächshaus

 Unsere Angebote aus eigener 
     Produktion:  Weihnachtssterne  
     & Alpenveilchen

Genießen Sie an diesem 
Tag bei uns 

Kaffee und Kuchen!

Ich freue mich auf 

                 Ihre Bestellung!

Am 7.11.2015 präsentierten wir, Anja Plietz von 
„Ihr Partybuffet“ und Anja Sieren von „Loosens 
Gut“, eine „Lesung auf Rotweinbasis“.

„Was war das für ein schöner Abend! 
Herrlich, herzlich, wunderbar und angenehm, 
höchst lebenswert und bestens organisiert.“

Unser Dank an alle Gäste und besonders 
an Herrn Jan Lipowski.

 
09669 Frankenberg/Sa. · OT Irbersdorf · Hauptstraße 25

Tel. 03 72 06 - 88 99 09 · Mobil: 01 52 - 22 79 30 29
a.plietz@ihr-partybuffet.de · www.ihr-partybuffet.de

Gänse- & Ententaxi

 Wir liefern Ihnen Ihren 

   Gänse- und Entenbraten

    an den Festtagen!

xiiii

n

 
 auf Weißweinbasis – Teil II
Wann? am 30.1.2016, Beginn 19.00 Uhr

Wo? „Loosens Gut“ in Sachsenburg, Schönborner Straße 12

Preis?  15,– €/Pers. inkl. Wein und Snack
 Eintrittskarte auch als Gutschein erhältlich!

Imbissangebot zum Verkauf von 17.30 bis 18.30 Uhr
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